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Marktgemeinde Blindenmarkt 
3372 Blindenmarkt, Hauptstraße 17   Bezirk Melk   Land Niederösterreich 

E-Mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, Homepage: www.blindenmarkt.gv.at 
Parteienverkehr: Mo 8 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr; Di - Fr  8 bis 12 Uhr 

Tel: 07473/2217-0, Fax: 07473/2217-19 

BÜRGERINFORMATION 
Jahrgang 2014  Nr. 6 der Marktgemeinde Blindenmarkt 24.10.2014 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Blindenmarkterinnen und Blindenmarkter! 
 
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Blindenmarkter Herbsttage, wurde bei der 
Matinee groß gefeiert. Die Marktgemeinde Blindenmarkt ehrte Intendant Michael 
Garschall sowie langjährige Mitarbeiter und Helfer, welche zur großartigen 
Erfolgsgeschichte der Herbsttage wesentlich beigetragen haben.  
Bürgermeister Franz Wurzer und Kulturreferentin Marietta Riegler nahmen 
stellvertretend für die Marktgemeinde Blindenmarkt die Ehrungen vor und bedankten 
sich auf das Herzlichste für die tatkräftige Mitarbeit und Unterstützung.  
 
Als Geschenk für die jahrelange 
Mithilfe gab es eine Kulturfahrt zu den 
Opernfestspielen in Klosterneuburg 
und das Herbsttage-Team wird zur 
gemeinsamen Busfahrt ins Weiße 
Rössl am Wolfgangsee eingeladen. 
 
 
 
 
 

 
 

Foto v.l.n.r.:            
Intendant Michael Garschall, Walter Garschall, Brigitte Wagner, Gerhard Lechner, Christiana Bruckner, Werner 
Strunz, Rosa Parzer, Heinz Müller, Anita Honisch, Willi Narowetz, Claudia Lackner, Anna Kautsch, Prof. Kurt Dlouhy, 
GGR Marietta Riegler, Gerald Weilharter und Bgm. Franz Wurzer 

Amtliche Mitteilung                                    Zugestellt durch Post.at 

Bilder: Roland Schuller 
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Viele Überraschungen und kulinarische Highlights bescherte der diesjährige Jubilareausflug der Markt-
gemeinde Blindenmarkt. Neben dem Besuch im Stift St. Florian und dem Mittagessen im Stiftskeller 
konnte man einen gemütlichen Nachmittag in der Gärtnerei Sandner verbringen, wo es nicht nur viel 
Wissenswertes über Pflanzen zu erfahren gab. Im Café unter Palmen wurde sommerliche Urlaubs-
stimmung geweckt, bevor man beim Bauernhofeis Gebetsberger in Stephanshart zur Betriebsbe-
sichtigung mit Verkostung von leckerem Eis geladen wurde. Zum gemütlichen Abschluss fand man sich im 
Gasthaus Parlamentwirt zur gemeinsamen Jause ein. 
 

Musterung des Jahrganges 1996 
 

 
Die Stellungspflichtigen 
aus der Marktgemeinde 

Blindenmarkt wurden von 
Bürgermeister Franz Wurzer 
ins Gasthaus Danner zum 

gemeinsamen Abendessen 
eingeladen. 

 
 
v.l.n.r.: Bürgermeister Franz 
Wurzer, Eckert Jonas, Pils 
Benjamin, Freinschlag Patrick, 
Piringer David, Weigl Andreas 
und Jugendgemeinderat Albert 
Brandstetter 
(nicht am Bild: Braunshofer 
Lukas, Hasanaj Krenar und 
Teufel Markus)  

Jubilareausflug 2014 - „Fahrt ins Blaue“ 
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Die 25. Herbsttage gingen vom 3. bis 26. Oktober über die Bühne und sprengten alle 
Rekorde, die Bilanz folgt in der nächsten Bürgerinfo. Benatzkys Operette „Im weißen Rössl“ 
stand 21(!) Mal auf dem Spielplan, auch das Rahmenprogramm wurde gestürmt. Das 
mediale Echo war gigantisch, zum ersten Mal berichteten „ORF-Seitenblicke“ aus 
Blindenmarkt, fast alle Tageszeitungen waren vertreten und rühmten die Eigenproduktion. 
An vorderster Stelle das Orchester unter Kurt Dlouhy, die kurzweilige Regie von Isabella 
Gregor, die wunderschöne Ausstattung und das prachtvolle Ensemble. Ein Sonderlob erhielt 
der Herbsttage-Chor, der jedem Theaterchor Parole bietet. Im Rahmen der Premiere wurde 
der Chor zum 5. Ehrenmitglied der Herbsttage ernannt.  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

Das positive Echo schlägt sich bereits jetzt in den Buchungen für das kommende Jahr nieder. 
Für die Operette „Frühjahrsparade“ von Robert Stolz (Premiere 2. Oktober 2015) liegen an 
die 4.000 Reservierungen vor. „Jung san ma, fesch san ma“, wird unser Motto heißen! 
www.herbsttage.at 

 

Jubiläums-Herbsttage übertrafen alle Erwartungen  

Auszüge aus den Kritiken „Im weißen Rössl“ 2014 
 

In Blindenmarkt "steht das Glück vor der Tür" und auf der Bühne der Herbsttage. 
NÖN, Thomas Jorda, 6.10.2014 
Blindenmarkt auch heuer wieder eine sichere Operettenadresse. 
Neues Volksblatt, Georgina Szeless 6.10.2014 
Begeisterungsstürme ... Bravo Rufe, Standing ovations und Getrampel belohnten 
das Ensemble für seine Leistung! 
Kurier, 8.10.2014 
"Zuschaun tuat ma gern". Großartige 25-Jahr-Jubiläums-Produktion! 
NÖN, Leopold Kogler, 6.10.2014 
Intendant Michael Garschall hat buchstäblich auf das richtige Pferd gesetzt und ein 
Gesamtkunstwerk geschaffen, das seinesgleichen sucht.  
MOMAG, Robert Voglhuber, 9.10.2014 
Die Jubiläumsproduktion der Operette "Im weißen Rössl" von Ralph Benatzky unter 
der Regie von Isabella Gregor ist ein absoluter Hit! 
mostropolis, Dieter Rath, 4.10.2014 
Die Operette in der Krise? Keinesfalls in Blindenmarkt... Und sie verblüffen mit 
Besetzungen, um die manch subventionierte Bühne Blindenmarkt beneiden könnte.  
Der neue Merker, Peter Dusek, 5.10.2014 
Das “Weiße Rössl” galoppiert zu einem überlegenen Erfolg.  
Tolles Jubiläum “25 Jahre Operettenwunder Blindenmarkt”  
Der neue Merker, Ingo Rickl, 5.10.2014 

Details zum Spielplan der Herbsttage 2015 entnehmen Sie bitte dieser Ausgabe auf Seite 10. 

Fotos: Lukas Beck
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FF Blindenmarkt – Rückblick Bewerbe 2014 

 
Aufgrund der vielen und intensiven Übungen konnten auch 2014 wieder  
Spitzenplatzierungen bei diversen Wettkämpfen erreicht werden. 
 

Wasserdienst 
14. Juni 2014 -  Landeswasserdienstleistungsbewerb Bez. Braunau in Engelhartszell   

Teilnehmer:  Thomas Pitzl, Daniel Füsselberger, Patrick Schmidl, Andreas Bruckner,  

Andreas Wögerer, Lukas Klammer, Leo Ott  
 

Wasserdienstabzeichen in Silber: Andreas Wögerer 
Wasserdienstabzeichen in Bronze: Lukas Klammer 
 

5. Juli 2014 - Bezirkswasserdienstleistungsbewerb Bez. Waidhofen/Th. in Vestenpoppen-Wohlfahrts 

Teilnehmer:  Thomas Pitzl, Daniel Füsselberger, Patrick Schmidl, Leo Ott  
 

2. Platz Bronze A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
2. Platz Silber A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
2. Platz Zillen Einer A Gäste: Daniel Füsselberger 
2. Platz Mannschaft: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Leo Ott 
 

12. Juli 2014 – BWDLB Bez. Melk in Mannersdorf 
Teilnehmer:  Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick 
Schmidl, Andreas Wögerer, Lukas Klammer, Magdalena Redl  
 

1. Platz Zillen Einer A: Daniel Füsselberger 
5. Platz Mannschaft: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick 
Schmidl, Andreas Wögerer, Lukas Klammer, Magdalena Redl 
 

19. Juli 2014 – BWDLB Bez. Amstetten in Erla 
Teilnehmer: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick 
Schmidl, Leo Ott, Andreas Bruckner, Magdalena Redl 
 

2. Platz Bronze A Gäste: Patrick Schmidl, Andreas Bruckner 
5. Platz Silber A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
1. Platz Zillen Einer A Gäste: Daniel Füsselberger 
1. Platz Mannschaft Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, 
Patrick Schmidl, Leo Ott, Andreas Bruckner, Magdalena Redl 
 
26. Juli 2014 – BWDLB Bez. Tulln in Dürnrohr 
Teilnehmer: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick 
Schmidl, Andreas Bruckner, Magdalena Redl, Lukas Klammer 

 

2. Platz Silber A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
3. Platz Mannschaft: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Andreas Bruckner 
  
2. August 2014 – BWDLB Bez. St. Pölten in Traismauer 
Teilnehmer: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Andreas Bruckner,  
Magdalena Redl, Lukas Klammer  
 

3. Platz Silber A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
4. Platz Zillen Einer A Gäste: Daniel Füsselberger 
5. Platz Mannschaft Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Andreas Bruckner 
  
21.- 24. August 2014: - Landeswasserdienstleistungsbewerb Bez. Bruck/L. in Wildungsmauer 
Teilnehmer: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Andreas Bruckner, 
Magdalena Redl, Lukas Klammer, Andreas Wögerer, Leo Ott, Daniel Distlberger 
 

2. Platz Gold Abzeichen: Andreas Wögerer 
4. Platz Gold Disziplin: Daniel Füsselberger 
4. Platz Meister Einer: Daniel Füsselberger 
5. Platz Mannschaft: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Leo Ott,  
Andreas Bruckner, Andreas Wögerer, Lukas Klammer, Daniel Distlberger 
Abzeichen Bronze: Magdalena Redl  
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FF Blindenmarkt – Rückblick Bewerbe 2014 
 
 

30.- 31. August 2014: - Landeswasserdienstleistungsbewerb Bez. Leoben in St. Michael 
Teilnehmer: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl, Patrick Schmidl, Andreas Bruckner,  
Andreas Wögerer, Lukas Klammer 
 

2. Platz Bronze A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
4. Platz Silber A Gäste: Daniel Füsselberger, Thomas Pitzl 
5. Platz Silber A Gäste: Patrick Schmidl, Andreas Wögerer 
3. Platz Zillen Einer A Gäste: Daniel Füsselberger 
Abzeichen Silber: Andreas Wögerer     Abzeichen Bronze: Lukas Klammer 
 

Insgesamt: Die Feuerwehr Blindenmarkt nahm heuer an insgesamt 10 Zillenbewerben, sowie drei 
Landesbewerben teil und konnte dabei großartige Erfolge feiern. 
 

3 x 1. Platz 4 x 4. Platz 
8 x 2. Platz 5 x 5. Platz 
3 x 3. Platz 

 

WDL-Abzeichen errangen:  
 NÖ Gold  Andreas Wögerer 
 NÖ  Bronze  Magdalena Redl 
 OÖ  Bronze  Lukas Klammer 
 OÖ  Silber  Andreas Wögerer 
 STMK Bronze  Lukas Klammer    
STMK  Silber  Andreas Wögerer 

____________________________________________________ 
 

GOLDENE Leistungsabzeichen - „FEUERWEHR-Matura“ 
 

Das Landesfeuerwehrleistungsabzeichen in Gold ist die wohl 
schwierigste Prüfung, die ein Feuerwehrmann in Österreich absolvieren 
kann. Nicht um sonst wird sie daher im Volksmund auch als „Feuerwehr-
Matura“ bezeichnet. Vier Mann der freiwilligen Feuerwehr Blindenmarkt, 
nämlich Daniel Füsselberger, Daniel Distlberger, Lukas Klammer und 
Philipp Danner, stellten sich heuer am 10. Mai in Tulln dieser 
Herausforderung. Bei insgesamt sieben Stationen wurde unseren 
Kameraden von der Löschwasserberechnung bis zu der praktischen 
Einsatztätigkeit alles abverlangt und mit Stolz können wir berichten, dass 
alle Vier die „Feuerwehr – Matura“ bestanden haben. (Foto links) 
 

  
 
Betreuer:  
Philipp Danner, 
Lukas Klammer    
(Foto m. Kommandant 
Manfred Schmidl)   
 

 
 
Feuerwehrjugend (Foto): 
26. September 2014 – 
 

Bezirksjugendwasserdienstleistungsbewerb in Gottsdorf 
 

Ü 27 Jahren:        
1. Platz: Daniel Datzberger, Dominik Pitzl  
U 27 Jahren:  
5. Platz: Florian Füsselberger, Lisa Pitzl (Foto rechts) 
8. Platz: Dominik Weiß, Jürgen Hülmbauer 
U 12 Jahren Wasserdienstspiel: 
Tobias Eder, Alexander Hülmbauer 
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Neues von der JTK-Blindenmarkt 

 
Rückblick:Tag der Blasmusik 
 

Ende August fand wieder unsere jährliche Sammelaktion „Tag der Blasmusik“ statt.  
Obwohl das Wetter nicht ganz mitspielte haben wir doch mit viel Spaß und guter 
Laune Spenden sammeln können. Wir möchten uns bei der Blindenmarkter 
Bevölkerung recht herzlich bedanken! 

 

 
Terminvorschau: 
 

8. November 2014:  
Konzertwertung in Mank 
Wir sind seit dem Sommer wieder fleißig am Üben und hoffen, das tolle Ergebnis vom letzten Jahr noch zu 
verbessern! Wir würden uns über einige Fans aus Blindenmarkt sehr freuen. 
 
21. Dezember 2014: 
Mitwirkung am Konzert „Weihnacht“ (siehe Seite 15) 
 

Information zur Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 

 
Das Wählerverzeichnis für die Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 liegt 
von Montag, 10. November 2014, bis Samstag, 15. November 2014, von 8:00 – 12:00 Uhr, 
zusätzlich am Montag, 10. November 2014, von 14:00 - 18:00 Uhr 
in der Marktgemeinde Blindenmarkt, Hauptstraße 17, zur öffentlichen Einsicht auf. 
 
Innerhalb des Einsichtszeitraumes kann jedermann in das Wählerverzeichnis Einsicht nehmen. Jeder 
österreichische Staatsbürger kann unter Angabe seines Namens und der Wohnadresse innerhalb des 
Einsichtszeitraumes gegen das Wählerverzeichnis schriftlich oder mündlich Einspruch erheben. Der 
Einspruchswerber kann die Aufnahme eines vermeintlich Wahlberechtigten in das Wählerverzeichnis oder 
die Streichung eines vermeintlich nicht Wahlberechtigten aus dem Wählerverzeichnis begehen. 
 
Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag sein 16. Lebensjahr vollendet hat, 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossenen ist und per Stichtag 20. Oktober 2014 in der Gemeinde seinen 
ordentlichen Wohnsitz hat. 
Die zur Wahl zugelassenen Wahlparteien und Wahlwerber werden an der Amtstafel in der Gemeinde 
kundgemacht. 
Die persönliche Stimmenabgabe ist am Wahltag im zuständigen Wahlsprengel während der Wahlzeit 
möglich. Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeiten legt die Gemeindewahlbehörde fest und wird an der 
Amtstafel der Gemeinde kundgemacht. 
Wählerinnen u Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer Gemeinde oder ihrem Wahlsprengel anwesend sein 
werde, können beim Gemeindeamt die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen. 
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Nach 29 Jahren Ausdauersport ist es Zeit für eine Pause.  
Rund 300 Wettkämpfe, davon cirka 170 Triathlons & Duathlons über 
verschiedene Distanzen, mit 80 Plazierungen unter den ersten drei in den 
diversen Altersklassen sind in dieser Zeit zusammengekommen.  
Besonders spannend waren die letzten Jahre, als ich gemeinsam mit Andrea 
die Wettkämpfe und das Training absolvierte. Hier war der gemeinsame und 
erfolgreiche Start, heuer bei den AGE – Group Europameisterschaften in Kitzbühel sicherlich 
der Höhepunkt. Das letzte und 30. Wettkampfjahr soll dann zu meinem 60. Geburtstag mit 
einem gemeinsamen und abschliessenden Ironman erfolgen. 

 

Auch als Veranstaltungsleiter des Tria Team NÖ West beim 
Volksbank Ausee Triathlons powered by BMW 
Slawitscheck trete ich nach 14 Jahren zurück. Als Starter 
durfte ich am heuer am 15. August nochmals die einzig-
artige VBK Ausee Triathlon Stimmung genießen. 

 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die mit mir diesen 
Weg gegangen sind, und die Veranstaltung  zu dem 
gemacht haben, was sie heute ist, nämlich eine der Besten 
in Österreich. Dem neuem Veranstaltungsteam werde ich 
mit Rat und Tat zur Seite stehen, und gerne als Helfer 
mitarbeiten. 
Im Namen der Marktgemeinde Blindenmarkt bedanken 

wir uns bei Peter Garschall für die gute 
Zusammenarbeit und wünschen alles Gute auf dem 

weiteren Lebensweg! 

 

Neues Musikschuljahr 2014 
 

Voller Elan sind Schüler und Lehrer wieder in das neue Schuljahr gestartet.  
Es gibt heuer rund 30 Neuanmeldungen und die Kinder der 2. VS Blockflöten-
klasse haben auch schon ihren Unterricht begonnen. Die „Musikalische 
Früherziehung“ erfreut sich auch dieses Jahr großer Beliebtheit. Derzeit 
erlernen in Blindenmarkt rund 85 Kinder und einige Erwachsene ein Instru-
ment oder widmen sich dem Gesang bzw. dem Tanz.  
 
Die Feiern beim Blindenmarker Adventmarkt bzw. beim Adventkalender werden 
wieder  von  Ensembles  der Musikschule  musikalisch  umrahmt. Sollten  Sie für  
Ihre Weihnachtsfeier auch eine musikalische Umrahmung benötigen, melden Sie  
sich bitte bis spät. 10. November 2014 bei Standortkoordinator Michael Parzer.  
 

Konzert Weihnacht 
 

Beim Gemeinschaftskonzert „Weihnacht“, das heuer am Sonntag, 21. Dezember 2014, 18:00 Uhr, in der 
Pfarrkirche stattfindet, werden neben Musiker der Musikschule unter anderem auch wieder die Jugend- 
und Trachtenkapelle, die VS-Blockflötenklassen und der VS Kinderchor mitwirken.  
 

Michael Parzer, Musikschulleiter-Stv. 
Standortkoordinator für die Gemeinde Blindenmarkt, Tel.: 0664/220 95 30 

 
Wer gerne beim Krippenspiel in der Pfarrkirche Blindenmarkt am  

24. Dezember 2014 mitspielen möchte, darf sich gerne bis 23. November 2014  
bei Maria Lechner unter: marialechner94@gmail.com melden.  

Triathlon-News      

Neues aus der Musikschule Ybbsfeld  

Schauspieler gesucht!  

Musikschule Ybbsfeld   
Lindenstraße 18 
3372 Blindenmarkt 
Büro: 07473/6117 

www.musikschule-ybbsfeld.at
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Die Musikvolksschule Blindenmarkt startete mit einem Projekt der 
besonderen Art in das neue Schuljahr. Volksschulpädagogin Renate Wieser 
verbrachte ihre Sommerferien in Ghana, um dort zu unterrichten. Dabei 
entstand die Idee, das dortige Dorf mit einer Bibliothek auszustatten. Dafür 
wurde nun in der Musikvolksschule Blindenmarkt ein Afrika-Abend 
veranstaltet, dessen Einnahmen zur Gänze in das Vorhaben fließen.  
Durch den Verkauf von Schmuck, Lesezeichen, Musikinstrumenten, ebenso 
wie Speisen, die der Elternverein bzw. der Verein für Umwelt, Natur und Kultur 
zur Verfügung stellten, sowie durch großzügige Spenden wurde eine 
bemerkenswerte Summe von knapp EUR 2.600,- erzielt. Ein wichtiger Teil 
dieses Betrages wurde durch die Versteigerung zweier Kunstwerke von Mag. 
Maria Brunbauer und Mag. Herbert Golser eingebracht.  
Mit dem Reinerlös werden nun Bücher, Regale und Tische für die Bibliothek  
angeschafft. Umrahmt wurde der Abend durch einen Reisebericht von Frau 
Wieser, musikalische und tänzerische Darbietungen der Volksschulkinder und 
Trommelrhythmen. Auch „DaChor“ aus Persenbeug unter der Leitung von Dr. 
Wolfgang Schweiger gab einige afrikanische Lieder zum Besten. Das Team 
und die Kinder der Volksschule konnten sich über einen tollen Abend freuen. 

 
                       Die Kinder der Zusatzmusikgruppe aus den 1. und 2. Klassen 

 

Einladung zum Pfarr-Naschmarkt 
 

Am Sonntag, 7. Dezember 2014, findet von 8:00 - 12:00 Uhr der alljährliche Pfarr-
Naschmarkt im Pfarrheim statt. Wir laden alle jetzt schon recht herzlich dazu ein. Es 
werden wieder köstliche hausgemachte Mehlspeisen sowie Kaffee, Tee und 
Glühwein angeboten. Der Erlös kommt der Pfarrkirche zu Gute! 

 

(Wir bitten auch heuer wieder um Ihre Mehlspeis-Spenden 

Abgabetermin: Samstag, 6. Dezember 2014, von 17:00 bis 18:00 Uhr) 
 

P. Franz Krenzel und der Pfarrgemeinderat von Blindenmarkt freuen sich auf zahlreichen Besuch! 
 

Einladung zur Martins-Andacht 
 

Am Samstag, 8. November 2014, findet die 
Martinsandacht statt.  

 

Treffpunkt: 16:30 Uhr bei der Pfarrkirche mit Laterne 
sodann: gemeinsamer Laternenumzug 
17:00 Uhr: Andacht im Schloss Auhof  

                                                                                           mit gemütlichem Ausklang 
(Bei Schlechtwetter Treffpunkt 17:00 Uhr Schloss Auhof)       

 

Die Kinder erhalten eine kleine Aufmerksamkeit!  

Neues aus der Volksschule Blindenmarkt: Eine Bibliothek für Ghana 

Miriam Ott & VL Renate Wieser 

Trommler Sam Dogbatsey &  
Wolfgang Ott 

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich 
Anita Pitzl, Anita Daxberger,  

Heidi Tauchner & P. Franz Krenzel 
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Vorstellung für  

benachteiligte Menschen 
Initiative  

Kommerzialrat  
Hilde Umdasch  
und Intendant  

Michael Garschall 
 

 

Foto v.l.n.r.: Intendant 
Michael Garschall, Anna 

Müller-Guttenbrunn, Ulrike 
Mayerhofer, Willi Narowetz, 

Gabriele Schuchter, KR 
Hilde Umdasch sowie der 

musikalische Leiter der 
Herbsttage Blindenmarkt 

Prof. Kurt Dlouhy 
 

Unser Sozialfond bemühte sich auch im 7. Jahr des Bestands um benachteiligte Menschen und 
einkommensschwache Familien. "Helfen mit Kunst" ermöglicht einer bestimmten Personengruppe 
(heuer NÖ Hilfswerk, Caritas, NÖ Sachwalterschaft) ein sorgenfreies Theatererlebnis bei den 
„Herbsttagen“ in Blindenmarkt zu genießen. Die Gäste wurden zu der Vorstellung „Im weißen Rössl“ 
am 9. Oktober eingeladen und erhielten nicht nur eine Freikarte, sondern auch Verpflegung, Betreuung vor 
Ort sowie eine kostenfreie Anreise. Ermöglicht wurde dieser besondere Nachmittag durch die Sponsoren 
Umdasch Group, Oberbank, Erdbau Hinterholzer und das Ensemble der Herbsttage Blindenmarkt. Die 
Vorstellung geriet zum herzerfrischenden Erlebnis für alle Beteiligten. Bühne und Zuschauerraum 
verschmolzen einmal mehr und am Ende der Vorstellung wurde das „Rössl-Ensemble“ stürmisch gefeiert. 
Eine Wiederholung der Aktion im kommenden Jahr mit Stolz´ “Frühjahrsparade“ ist jetzt schon garantiert. 

 
 

 

Frühjahrsparade - Operette von Robert Stolz 
 
Auf dem Programm steht zum ersten Mal ein 
Meisterwerk von Robert Stolz, das durch den Film „Die 
Deutschmeister“ weltberühmt wurde. „Die Musik hat mich 
von Anfang an begeistert und ich muss dieses Werk 
spielen!“, so Michael Garschall. Melodien wie „Jung san 
ma, fesch san ma“, „Wien wird schön erst bei Nacht“, „Oft 
genügt ein Gläschen Sekt“ und „Singend, klingend ruft 
Dich das Glück“ und natürlich den Marsch 
 „Frühjahrsparade“ werden auch Sie im Ohr haben!  
Intendanz: Michael Garschall, Musikalische Leitung: Kurt 
Dlouhy 
 

2., 9., 10., 16., 17., 23., 24. Oktober, 19:30 
4., 11., 18., 25. Oktober, 17:00 
10., 26. Oktober, 15:00 
Festhalle Blindenmarkt 
 

Karten: Herbsttage Blindenmarkt, Rathaus,  Tel. 07473/666 80       www.herbsttage.at 

Helfen mit Kunst - Benefizveranstaltung der Herbsttage Blindenmarkt 

Vorschau Herbsttage 2015 

Bild: Karl Srb



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 11 

 

 

Gleich dreimal hatten die Stockschützen 
in Blindenmarkt etwas zu feiern.  

 
 

So fand die 20. Gemeindemeisterschaft im 
Asphaltstockschießen statt, an der bislang rund 600 
Mannschaften teilnahmen. In diesem Jahr ging die 
Mannschaft Karl Lang, Mario Lang, Anna Prohaska 
und Herbert Schnettgen (Foto links) als Sieger 
hervor und reiht sich somit in die lange Liste der 
Gemeindemeister ein. Zudem ist der Eisschützenverein 
Blindenmarkt mittlerweile zehn Jahre auf der neuen Stock-
sportanlage. Die neue Heimstätte wurde 2004 eröffnet. 
Aller guten Dinge sind bekanntlich drei, darum wurde auch das 
40-jährige Bestehen des Vereins gefeiert.  

 

Als ganz besondere Aner-
kennung wurde dabei die 
Stocksportanlage in Karl-
Leitsberger-Stocksportanlage 
umbenannt (Foto rechts).  
Karl Leitsberger ist nicht nur 
Gründungsmitglied des Vereins, 
er war auch 20 Jahre lang 
Kassier und ist inzwischen 20 
Jahre Obmann des Vereins. 

 
 
 

Immer etwas los 
Von Ruhe ist beim Verein allerdings nichts zu sehen, denn nach den Feierlichkeiten zu den Jubiläen ging 
bereits die nächste Veranstaltung über die Bühne. Die Vereinsmeisterschaft stand auf dem Programm 
und bescherte Josef Haidbauer den Sieg bei den Herren und Erika Leitsberger den Sieg bei den 
Damen. Den Jugendtitel holte Florian Kriener, als beste Mannschaft holte sich das Team mit Anna Funk, 
Hermann Funk, Monika Sirlinger und Markus Schauer den ersten Platz. 

 
Der diesjährige „Tag der offenen Tür“ findet am Samstag, 22. November 2014, von 9:00 bis 12:00 Uhr 
statt. Ein umfangreiches Programm wird Ihnen sowohl den Alltag unserer Schule, als auch einen Eindruck 
von den zahlreichen Aktivitäten in unserem Haus näherbringen.  
 

Wir freuen uns, den Vormittag mit Ihnen gemeinsam zu verbringen! 

Drei große Jubiläen beim Eisschützenverein 

Tag der offenen Tür – Musikmittelschule Blindenmarkt 

Karl Leitsberger und Günther Leitsberger 
wurden von Bgm. Franz Wurzer in Namen der 
Gemeinde für ihr Engagement geehrt.

NÖ-Eisstockverbands-Präsident Alfred Weichinger, Bgm. a.D. 
Franz Haberfellner, LAbg. GGR Ing. Martin Huber, GGR 
Manfred Gassner, LAbg. Günther Sidl, Bgm. Franz Wurzer 
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Der Ortsentwicklungsverein „GEMEINSAM für BLINDENMARKT“ veranstaltet auch  
heuer vom  28. bis 30. November 2014  den Blindenmarkter Adventmarkt.  
 
 

Blindenmarkter Adventmarkt  
im Innenhof der Fleischerei Weiß 
 
 
 
 
 
 

Krippenausstellung 
Da wir bei der Krippenausstellung vor allem Krippen aus Blindenmarkt ausstellen möchten, bitten wir die 
Besitzer uns diese für die Ausstellung zur Verfügung zu stellen. Diese Ausstellung findet im ehemaligen 
Geschäftslokal der Fa. Arttex (GH Pitzl) statt und kann während des Adventmarktes besichtigt werden.  
Wir würden uns über Ihre Unterstützung sehr freuen und bitten Sie bei Interesse um Kontaktaufnahme. 
 
Ebenso können sich interessierte Aussteller und Hobbykünstler noch bis 15. November 2014 melden. 

 

Kontaktdaten: Martina Weiß, 07473/2366 oder Franz Walter, 07473/2241 
 

Rund um den Adventmarkt wird auch ein tolles Rahmenprogramm geboten: 
 

Freitag, 28. November 2014       
19:30 Uhr  Perchtenlauf  
  (Grom Teufeln, Hauras-Pass, X-Pass Krampusgruppe, Haager Schlossteufeln) 

Schaurig, schöne Perchten werden sich im Markt tummeln 
 
Samstag, 29. November 2014                                                                     
15:00 Uhr Bläsergruppe der Musikschule Ybbsfeld 
 
17:00 Uhr  „Hört ihr alle Glocken läuten?“ in der Pfarrkirche 
  Adventveranstaltung des Kindergarten II - für Eltern und  
  Bekannte der Kindergartenkinder 
                                                                   
18:00 Uhr    Adventkranzweihe im Innenhof der Fleischerei Weiß 
                  Musikalische Umrahmung der Musikschule Ybbsfeld 
 
Sonntag, 30. November 2014                 
10:00 Uhr sowie 15:00 Uhr  Bläsergruppe der Musikschule Ybbsfeld 
16:00 Uhr    „Rund uman Kachlof´n“, GH Pitzl 
_________________________________________________ 
 

Adventkalender 
Das Thema des diesjährigen Adventkalenders bildet die Geschichte 
„Mit Leo Lausemaus durch den Advent!“ 
 
Montag, 1. Dezember 2014 
17:00 Uhr feierliche Öffnung des ersten Adventkalenderfensters 
  Spielwaren Honisch 
 
Wir möchten alle Blindenmarkter recht herzlich  
       zu diesen Veranstaltungen einladen. 
 
 

Franz Walter 
Obmann des Vereines „GEMEINSAM für Blindenmarkt                                

Koordinationsstelle der Ortsentwicklung „GEMEINSAM für Blindenmarkt“ 
c/o Franz Walter, Hauptstraße 26, 3372 Blindenmarkt  
Tel. (07473) 2242, Fax (07473) 2242-4 
ortsentwicklung@blindenmarkt.at   www.gemeinsam.fuer.blindenmarkt.at 
 

Öffnungszeiten des Blindenmarkter Adventmarktes:      
 

Freitag, 28. November 2014:       ab 17:00 Uhr 
Samstag, 29. November  2014:   9:00 - 20:00 Uhr  
Sonntag, 30. November 2014:     9:00 - 18:00 Uhr          

Jeden weiteren Samstag im Advent 
wird das Adventfenster im Rahmen    

einer kleinen Feier geöffnet! 
 
6. Dezember 2014  
17:00 Uhr, Schuhhaus Walter   
13. Dezember 2014 
17:00 Uhr, Gasthaus Kaltenbrunner 
20. Dezember 2014 
17:00 Uhr, Fleischerei Weiß 
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Im Ortszentrum wurde vom Ortsentwick-
lungsverein „GEMEINSAM für BLINDEN-
MARKT“ eine zentrale Schaukastenanlage 

für die örtlichen Vereine errichtet. Diese 
Anlage bietet 12 Vereinen die Möglichkeit, 
ihre Informationen zu veröffentlichen. Die 
Schaukästen sind aus wetterbeständigem 
Aluminium, sind beleuchtet und von allen 

Seiten zugängig.   
 

Ende Oktober werden die einzelnen Schau-
kästen an die Vereine übergeben.  
 

Ein herzliches Dankeschön allen freiwilligen 
Mithelfern für ihre Unterstützung bei der 

Errichtung dieser Anlage! 
 

 

Yoga ist eine uralte Methode, bei der über dynamische Körperstellungen, Entspannungsübungen und 
Atemtechniken, Körper und Geist in Einklang gebracht werden. 

 

Wann: jeden Mittwoch, 19:00 Uhr, Turnsaal Kindergarten I, Mühlhausergasse 
Kosten: EUR 10,-/Einheit je 90 min. (Schnupperstunde gratis!) 
Mitzubringen: Unterlagematte, Decke, ev. Sitzkissen, Trinkflasche 

Veranstaltungen beim Blindenmarkter Advent 

Fertigstellung Schaukastenanlage 

Einladung zum Kundalini Yoga Kurs 

Information: 
Irene Schneider 
0650/51 655 85, 

ireneschneider@gmx.at 
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Es ist schon beinahe Tradition, dass im Rahmen eines “Primizwochenendes” im Auhof auch ein Theater 
zur Aufführung kommt. Bei der letzten Priesterweihe wurde das Stück “Jeanne d’Arc” inszeniert, dieses 
Mal kam Hugo von Hofmannsthals berühmter “Jedermann” auf die Bühne – als gemeinsame Produktion 
der Schüler des Kollegs Kardinal von Galen zusammen mit Eltern und Freunden von Haus Assen. Als 
Kulisse diente die Außenfassade des Auhofs, als Bühne wurde die erhöhte Straße vor dem Gebäude 
genutzt (Danke an die Polizei für die gute Kooperation). 
 
 

Jetzt habet allesamt Achtung Leut 
Und hört was wir vorstellen heut! 
Ist als ein geistlich Spiel bewandt 
Vorladung Jedermanns ist es zubenannt. 
Darin euch wird gewiesen werden, 
Wie unsere Tag und Werk auf Erden 
Vergänglich sind und hinfällig gar… 
 
 

…so eröffnet der Spielansager das Stück, und fasst 
damit  zugleich  den  wichtigsten  Inhalt  zusammen.    Der wohlhabende Jedermann sieht sich 

unerwartet mit dem Tod konfrontiert, der ihn 
vor seinen Schöpfer führen will. Doch weder 
sein treuer Knecht noch seine Freunde noch 
sein Geld wollen ihn ins Grab begleiten.  

Erst der Auftritt seiner Werke und des 
Glaubens bringen ihn dazu, sich zum 
Christentum zu bekennen und als reuiger 
Bekehrter ins Grab zu steigen. 
 

Die Zuschauer waren von der Leistung der 
Schauspieler beeindruckt. Über weite 
Strecken des Stückes glaubte man ein 
professionelles Theaterensemble vor sich auf 
der Bühne. Auch die Licht- und Tontechnik 
inklusive pyrotechnischer Spezialeffekte ließ 
nichts zu wünschen übrig. 
 

 

Viele Interessierte kamen am 1. Oktober 
zum Vortrag “Bewegungsapparat und 
Gelenke” in den Raika-Saal. 
Frau Mag. Pharm. Neubauer - unsere 
Apothekerin - stellte sich kurz vor und 
erklärte anschaulich und leicht 
verständlich die häufigsten Ursachen und 
Probleme am Bewegungsapparat. 

Sie gab viele Empfehlungen und Tipps für einen gesunden 
Körper ein Leben lang. Kneipp Angebote sind da sehr 
hilfreich. Unsere Fragen wurden ausreichend und gut 
verständlich beantwortet. 

DANKE für den informativen Vortrag! 

„Jedermann“ - live in Blindenmarkt 

Rückblick Vortrag: Bewegungsapparat und Gelenke 
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Viel Freude hatten die Kinder des Landeskinder- 
gartens II, Lindenstraße, als Gabriele van Holten  
von der „Villa Nr. 9“, dem Kreativ- und Bastelshop  
in Amstetten, zu Besuch kam und als Geschenk  
„Loom-Bänder“ für die Kinder mit im Gepäck hatte.  
Auch den Kindern im Landeskindergarten I, Mühl- 
hausergasse, wurden Loom-Bänder zu Verfügung 
gestellt. Ab sofort können damit herrlich bunte 
Armbänder geknüpft werden.  

 
Foto v.l.n.r.: 
Kindergartenleiterin Heike Schmid, Gabriele van Holten und  
Bgm. Franz Wurzer mit den Kindern Melina, Lisa Marie, Ronja  
und Leon, welche sich stellvertretend für alle Kinder herzlich  
bei Frau van Holten bedankten. 
 

 
Notwendig gewordene 

Sanierungsmaßnahmen bei 
etlichen Gehsteigen im 

Ortszentrum wurden kürzlich  
von der Straßenmeisterei 
Blindenmarkt in Auftrag 

genommen. 
 

Foto v.l.n.r.: 
Bürgermeister Franz Wurzer und 
Straßenmeister Herbert Osanger 

überzeugten sich bei Andreas 
Hüttinger und Peter Aigner vom 

Sanierungsfortschritt. 
 

Überraschung im Kindergarten Einladung zum Konzert 

Alle 5 Jahre ist es soweit… 

Gehsteigsanierungsmaßnahmen im Marktbereich 

…und deshalb wird es 2015 in Blinden- 
markt wieder einen großen Faschings- 
umzug geben. 
Aus diesem Grund wird am 11.11.2014 
um 11:11 Uhr vor dem Rathaus das  
Faschingsjahr eingeläutet. Interessierte Gruppen, 
Ortsteile, Vereine, etc., welche gerne am Umzug 
2015 teilnehmen möchten, können sich jederzeit 
am Gemeindeamt melden! 



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 16 

 
 

Nach 2-monatiger Bauzeit sind 
nunmehr die Bauarbeiten für die 
neue Park & Drive Anlage 
Amstetten-Ost abgeschlossen. 
 

Der asphaltierte und gut beleuch-
tete Parkplatz bietet ab sofort 76 
PKW-Stellplätze für Pendler, um 
Fahrgemeinschaften bilden zu 
können. Die Errichtungsarbeiten 
wurden von der Straßenmeisterei 
Amstetten-Süd unter Zuhilfe-
nahme von Bau- und Lieferfirmen 
der Region durchgeführt. 
 

Die Gesamtbaukosten belaufen 
sich auf rund EUR 150.000,-, 
welche je zur Hälfte vom Land NÖ 
und der ASFINAG getragen 
werden. Die Erhaltung der Anlage 
wird von der Marktgemeinde 

                   Blindenmarkt übernommen. 
 

 
 

Ende September startete unser neues Pfadfinderjahr. Nach 
dem Treffen der einzelnen Gruppen (Wichtel/Wölfling/ 
Pfadfinder), fanden wir uns im Pfarrgarten ein. Drei 
Wöflingsmädchen  nahmen mit einer kleinen Pfadfinder-
zeremonie Abschied von ihrer Wölflingsgruppe, um zu den 
Größeren in die Pfadfinderstufe (ab 12 Jahre) überzutreten. 
Doch auch die Wölfingsmädchen und -burschen bekamen 
Zuwachs aus der Wichtelstufe (4 - 6 Jahre).  Mit Mehlspeisen, 
einer Sing- und Spielerunde am Lagerfeuer feierten wir  mit all 
unseren Neuankömmlingen und ließen das Pfadfinderjahr 
beginnen.  

Herzlich Gut Pfad! 

 

„leicht, bewegt und spielerisch lernen“ mit den smovey-Ringen 

 

einfache Bewegungsmuster, kinesiologische Übungen für Schule,  
konzentriertes Arbeiten, Koordination, Merkfähigkeit, etc.  
Ein ganzheitliches Training, bei dem besonders Kinder im Volksschulalter  
mit Teilleistungsschwächen profitieren!  
Beim bewegten Lerntreff erwartet euch:  
Wahrnehmungsspiele, Action, Musik und jede Menge Spaß! 
Wann: ab 6. November 2014, 17:00-18:00 Uhr, VS-Turnsaal, 6 Einheiten, EUR 8,-/Person 
 

smovey swing & smile 
Smoven eignet sich für alle Menschen, die abnehmen, fit werden, gesund werden oder bleiben wollen. 
Trainiert wird die Tiefenmuskulatur, fördert den Lymphfluss, straff das Bindegewebe, Ausgleich der 
Gehirnhälften (rechts-links Koordination) 
Wann: ab 6. November 2014, 18:00-19:00 Uhr, VS-Turnsaal, 6 Einheiten, EUR 12,-/Person 

 
 

 
 

Pendlerparkplätze fertiggestellt 

News aus dem Pfadfinderleben in Blindenmarkt 

„Bewegtes Lernen“  

Dr. Josef Fiala (ASFINAG), LAbg. Michaela Hinterholzer (Land NÖ), 
DI Peter Beiglböck (NÖ Straßenbaudirekor) und Bgm. Franz Wurzer 

Anmeldung: Gerlinde Perneder, Dipl. Gesundheits- & Lernpädagogin, 0664/457 65 88 

www.bewegtes-lernen.at 
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Terminvorschau: 
 

Traditionelles Gansl-Essen  
Wann: Samstag, 8. November 2014 oder 

Sonntag, 9. November 2014 
Beginn: 12:00 Uhr 
Wo: GH Kaltenbrunner 
 
Besuch des Leopoldi-Fest 
Wann: Freitag 14. November 2014 
Beginn: 19:00 Uhr 
Wo: Mehrzweckhaus (Wer geht mit dem Obmann in die Poldi-Disco?) 
 
Adventfahrt nach Altötting    
Freitag, 28. November 2014      
Abfahrt: 10:00 Uhr, Rathaus        
Fahrt nach Braunau – Wallfahrtsort Altötting Mittagessen, anschließend Besichtigung der Gnadenkapelle 
mit der Schwarzen Madonna, Weiterfahrt zum Schloss Tüßling, Besuch des Adventmarktes und 
Heimfahrt. 
Kosten: EUR 30,- (Bus und Eintritt Adventmarkt) 
 

 

Terminvorschau: 
	

Im Dezember findet die Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsfeier 
statt. Einladungen mit genauer Terminbekanntgabe werden rechtzeitig 
zugestellt. 
 

 
Liebe Eltern und Kinder! 
 

Alljährlich in der Adventzeit findet auch heuer der Blindenmarkter Adventkalender 
statt. Wir laden wieder recht herzlich zur  

 

Öffnung unseres Adventfensters, 
am Freitag, 19. Dezember 2014, 17:00 Uhr, ein. 

 

Im Turnsaal der Hauptschule werden die Kinder Singen und musikalische Stücke 
darbieten. Im Anschluss wird ins vorweihnachtliche Adventkaffee zum gemüt-
lichen Ausklang geladen. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

 
 
 
 
 

 
 

Wir haben dein Interesse geweckt? 
Kontaktiere Frau Christina Mar-
schall und vereinbare einen 
Schnuppertermin. Bewerbung mit 
Lebenslauf, Zeugnissen ab der 3. 
Klasse Hauptschule und Foto bitte  
an office@sar-anlagenbau.at 

Neues vom Seniorenbund Blindenmarkt 

Neues vom Pensionistenverein Blindenmarkt 

Adventfenster der Volksschule Blindenmarkt 

Stellenausschreibung: Lehrlinge gesucht! 

Nähere Infos bei: Obmann Gerhard Schauer, Tel.: 0676/721 77 85 

Nähere Information erhalten Sie bei       
Obmann Willi Prandstötter  

unter Tel.: 07473/2761 

Blindenmarkter

Adventfeier mit der beliebten 
Turner-Musik und Dichter-Lesungen 
Wann: Montag, 8. Dezember 2014 
Beginn: 14:00 Uhr   
Wo: Gasthaus Pitzl 

Du suchst einen interessanten, abwechslungs-
reichen Job? Gute Verdienstmöglichkeiten und 
aussichtsreiche Zukunftschancen? Nimm die 

Herausforderung an und komm zu uns! 

3363 Ulmerfeld-Hausmening 
Hauptstr. 15, 07475/20200 
www.sar-anlagenbau.at 
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Wie bereits bekannt findet jeden 2. Mittwoch im Monat eine geführte Wanderung statt. 
 
Die nächsten Termine: 
 

Mittwoch, 12. November 2014 (7 bis 15 km) 
Start: 8:30 Uhr, Blindenmarkt, City-Pub Gwölb 
 
Mittwoch, 10. Dezember 2014 (7 bis 15 km) 
Start: 8:30 Uhr, Blindenmarkt, City-Pub Gwölb 
 
Sonntag, 28. Dezember 2014 (Jahresabschluss-Wanderung, 10 km) 
Start: 13:30 Uhr, GH Seewirt, Ausee I 

 
Die ARBÖ Wanderfreunde Blindenmarkt freuen sich über Ihre Teilnahme! 
 

 

Clubabend     Oldtimer- und Antiquitätenflohmarkt 
Freitag, 7. November 2014 sowie  Sonntag, 9. November 2014 sowie 
Freitag, 5. Dezember 2014   Sonntag, 14. Dezember 2014 
Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr   Zeit: 8:00 – 12:00 Uhr 
Oldtimerhalle Blindenmarkt   Oldtimerhalle Blindenmarkt 
 
Jahresabschluss-Ausfahrt mit 20-Jahr Jubiläumsfeier (mit Urkundenverleihung) 
Sonntag, 26. Oktober 2014 
Anmeldung: 8:00 - 10:00 Uhr 
Abfahrt: 10:00 Uhr, Oldtimerhalle Blindenmarkt 
 
                      Obmann Rudolf Bemmer & sein Team  
                             freuen sich auf Ihren Besuch! 

 
 

Herbstwanderung: Panoramaweg Spitzer Graben 
Sonntag, 9. November 2014 
Abfahrt: 9:00 Uhr, Rathaus (mit PKW´s) 
 

Brandstetterkogl - Matras Steig 
Montag, 8. Dezember 2014 
Abfahrt:13:00 Uhr,  Rathaus (mit PKW´s)  
 

Vorankündigung: Bergsilvester (Terzerhaus, Gemeindealpe) 
Dienstag-Mittwoch, 30.- 31. Dezember 2014 
(Details werden rechtzeitig im Schaukasten bekanntgegeben.) 
 

  Auskunft und Information bei Holzapfel Johann unter 07473/6443 

 
Einladung zur Gwölb-Party 

 

Auch heuer veranstaltet die JVP-Blindenmarkt wieder  
die Gwölb-Party im Desperados in Atzelsdorf.  

 
Wann: Samstag, 8. November 2014, Beginn: 20:00 Uhr, Eintritt frei! 
Happy Hour: 21:00 bis 22:00 Uhr 

 

Auf euer Kommen freut sich die JVP Blindenmarkt! 

Geführte Wanderungen der Wanderfreunde 

Neues vom Oldtimerverein Blindenmarkt 

Neues vom Alpenverein Blindenmarkt 

Nähere Auskunft bei: 
 

Franz Kralovec: 0664/73 44 10 20 

www.oldtimerverein.at 
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Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Höhe von  
EUR 150,- zu gewähren. 
Heizkostenzuschuss können erhalten (Antrag am Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes 
inkl. Vorlage Einkommensnachweis bis 30. März 2015 erforderlich): 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG    
 (AusgleichszulagenbezieherInnen)  
 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als 
 arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe                   
 den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  
 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ Kinderbetreuungs-
 zuschusses, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichs-               
 zulagenrichtsatz nicht übersteigt.  
 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den 
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

Bruttoeinkommensgrenzen für 2014: 
(bei 14 Bezügen) für Alleinstehende: EUR 857,73, für Ehepaare/Lebensgefährten: EUR 1.286,03 
und zuzügl. EUR 132,34 für jedes Kind) 
(bei 12 Bezügen) für Alleinstehende: EUR 1000,12, für Ehepaare/Lebensgefährten: EUR 1.499,50 
und zuzügl. EUR 154,30 für jedes Kind) 

 
Nach Abschluss der Bauarbeiten wird die Haltestelle Blindenmarkt (vormals Bahnhof Blindenmarkt) ab 
dem Fahrplanwechsel im Dezember 2014 (Fahrplan 2015) wieder zur Verfügung stehen. 
 
Im Fahrplan 2015 ist die Bedienung der Station Blindenmarkt im Grundtakt stündlich mit den REX-
Zügen geplant. Die REX-Züge fahren ab Wien Westbahnhof über die Bestandsstrecke bis St. Pölten 
und erfüllen in St. Pölten eine Zubringerfunktion zum stündlichen Railjet aus Wien, sodass sich mit 
einmal bahnsteiggleichen Umsteigen in St. Pölten eine schnelle Fahrtmöglichkeit pro Stunde von 
Wien nach Blindenmarkt von nur 1h 14min ergibt. 
  
Fahrplan 2015 – Fahrzeitenauszüge: 
  
REX200 Frühverkehr: Blindenmarkt – St.Pölten – Tullnerfeld – Wien Westbf. 
1941 Blindenmarkt 3:59 – St.Pölten 4:45/47 – Wien Westbf 5:20   =   Fahrzeit 1h 21min 
1943 Blindenmarkt 4:38 – St.Pölten 5:24/26 – Wien Westbf 6:00   =   Fahrzeit 1h 22min 
1945 Blindenmarkt 5:03 – St.Pölten 5:50/52 – Wien Westbf 6:25   =   Fahrzeit 1h 22min 
1947 Blindenmarkt 5:33 – St.Pölten 6:19/21 – Wien Westbf 6:56   =   Fahrzeit 1h 23min 
1949 Blindenmarkt 6:15 – St.Pölten 7:06/08 – Wien Westbf 7:43   =   Fahrzeit 1h 28min 
  
REX-Stundentakt: Wien Westbf. – Neulengbach – St. Pölten – Blindenmarkt 
1618 Wien Westbf 11:00 – St.Pölten 11:51/59 – Blindenmarkt 12:44 =   Fahrzeit 1h 44min 
1634 Wien Westbf 19:00 – St.Pölten 19:51/59 – Blindenmarkt 20:44 =   Fahrzeit 1h 44min 
  
RJ Wien Westbf. – Tullnerfeld – St.Pölten / REX-Stundentakt: Wien Westbf. – Neulengbach – St.Pölten – 
Blindenmarkt 
RJ 564 Wien Westbf 11:30 – St.Pölten 11:54  
                       REX 1618 St.Pölten 11:59 – Blindenmarkt 12:44 =   Fahrzeit 1h 14min 
  
RJ 762 Wien Westbf 19:30 – St.Pölten 19:54 
                       REX 1634 St.Pölten 19:59 – Blindenmarkt 20:44 =   Fahrzeit 1h 14min 
  
  

Für den ab Dezember 2015 geltenden Fahrplan (2016) ist ein neues Betriebskonzept geplant, 
bei dem der REX 200 in die derzeitige Angebotsstruktur integriert werden soll. 

Heizkostenzuschuss Land NÖ für Winter 2014/15 

Information der ÖBB     

 

Nähere 
Information 

bzw. Auskunft 
erhalten Sie am 
Gemeindeamt 
Blindenmarkt! 
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Zusammenfassung GR-Sitzung vom 30. September 2014 
 

 

TOP 2: Gebarungsprüfbericht 
Der Prüfbericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
 

TOP 3: § 13 Vermessung - Raiffeisenstraße  
Eine Teilfläche der Raiffeisenstraße (62 m² und 33 m²) soll mit Beschluss des Gemeinderates als 
öffentliches Gut entwidmet und an die Anrainer Herrn Kamleitner und Familie Bader zum ortsüblichen 
Preis verkauft werden. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 

TOP 4: Zusatzvereinbarung Gehsteig Auhofstraße - Durchführung nach § 15 LTG 
Aufgrund eines vorliegenden Nachtrages zum Abtretungsvertrag von Frau Dr. Novotny sollen weitere 12 
m² ins öffentliche Gut der Marktgemeinde Blindenmarkt übertragen werden. Die Kosten in Höhe von EUR 
1.155,60 für die Durchführung werden von der Marktgemeinde Blindenmarkt getragen. Der Antrag wurde 
einstimmig angenommen. 
 

TOP 5: Lindenstraße - Änderung bei Halte- und Parkverbot 
Die Anrainer der Lindenstraße äußerten den Wunsch, entlang der Einbahnstraße das Halte u. Parkverbot 
aufzuheben. Da dies in etlichen vergangenen Verkehrsverhandlungen jedoch in Bezug auf die 
Verkehrssicherheit der Schulkinder beschlossen wurde, kann dem Wunsch lediglich außerhalb der 
Schulzeit nachgekommen werden. Das Halte- und Parkverbot wird dahingehend abgeändert und mit 
Zusatztafeln versehen: „gilt nur an Schultagen zwischen 06:00 bis 16:00 Uhr“ Ebenso soll das 
Fahrverbot für Radfahrer Richtung Kindergarten II ebenfalls mittels Zusatztafel aufgehoben werden. 
Der Antrag wurde angenommen. 
 

TOP 6: Subventionsansuchen SV Union Raika Blindenmarkt 
Der SV Union Raika Blindenmarkt  sucht um Unterstützung betreffend Förderung der Jugendarbeit an. 
Nach eingehender Diskussion durch den Gemeindevorstand wurde ein Subventionsbeitrag von EUR 
1.000,- für 2014 dem Gemeinderat vorgeschlagen. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 

TOP 7: Resolution Atomendmülllager 
Neben dem Ausbau von bestehenden Atomkraftwerken beabsichtigt die Tschechische Republik, ein 
Atommüllendlager zu errichten. Die Belastung für Österreich und seine zukünftige Generationen mit der 
riskanten Technologie der Atomkraft muss verhindert werden. Der tschechischen Regierung ist durch 
Unterfertigung der Resolution klar zu vermitteln, dass solche Schritte seitens der Republik Österreich nicht 
geduldet und strikt abgelehnt werden. Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 

TOP 8: Sanierung Waldgemälde – Hauptstraße 28a Markus Walter 
Im ehemaligen Sitzungssaal der Marktgemeinde Blindenmarkt im Hause Walter befindet sich ein im Jahr 
1953 geschaffenes Wandgemälde, welches Beschädigungen aufweist und einer Renovierung unterzogen 
werden soll. 2 Angebote wurden bereits eingeholt. Nach eingehender Diskussion durch den Gemeinderat, 
wird der Tagesordnungspunkt dem Gemeindevorstand zur weiteren Beratung zugewiesen. Die 
Vorgehensweise wurde vom Gemeinderat einstimmig befürwortet. 
 

TOP 9: Sicherstellung des Katastrophenschutzes 
Der Gemeinderat spricht sich für die Unterstützung der Aufrechterhaltung eines umfassenden 
Katastrophenschutzes aus. Die Bundesregierung, die NÖ Landesregierung und der NÖ Landtag werden 
im Sinne der Antragsbegründung aufgefordert die entsprechenden Schritte zu setzen, damit der 
Katastrophenschutz durch das österr. Bundesheer sichergestellt ist. Der Antrag wurde einstimmig 
angenommen. 
 

TOP 10 und 11 wurden im nicht öffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 
 

Das gesamte Protokoll der Gemeinderatssitzung finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde 
Blindenmarkt unter: www.blindenmarkt.gv.at - Gemeindezeitung - Protokolle GR Sitzung 
 

Einladung zum Leopoldifest 
 
 
 
 

Am Freitag, 14. November 2014, findet im Mehrzweckhaus das Blindenmarkter Leopoldifest statt. 
Beginn: 19:00 Uhr, Eintritt frei! 

Es erwartet Sie: große Weinbar, Poldidisco, Seidlbar, Snackbar, u.v.m. 

 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der ÖAAB Blindenmarkt 
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Priesterweihe 
In der Pfarrkirche St. Georgen/Y. 
hat am 10. Oktober 2014 die 
allererste Priesterweihe stattge-
funden. Diözesanbischof DDr. 
Klaus Küng spendete den 
Diakonen Daniel Artmeyer und 
Manuel Stelzer vom Orden SJM, 
das Hl. Sakrament der Priester-
weihe. Die Pfarrkirche war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Es kamen 
sogar Gäste aus ganz Österreich, 
aus Deutschland und Südfrankreich. 
Im Anschluss an die 2,5-stündige 
Liturgie wurden alle Gäste zu einem 
kleinen Imbiss in den Auhof 
geladen, wo bei bestem Wetter im 
Innenhof gefeiert wurde. 
 

Doppelprimiz 
Die erste Heilige Messe eines Neupriesters - seine Primiz - 
ist etwas ganz besonderes, nicht nur für den Priester selbst, 
sondern auch für die Gläubigen, welche sich am 
Wochenende nach der Priesterweihe in der Pfarrkirche 
Blindenmarkt versammelten. Pater Daniel Artmeyer (Foto 
unten) brachte am 11. Oktober 2014 das Hl. Opfer dar und 
Pater Manuel Stelzer (Foto links) feierte am 12. Oktober 
2014 mit einem festlichen Zug unter Begleitung der Jugend- 
und Trachtenkapelle Blindenmarkt seine erste Hl. Messe. 
Nach der Primizmesse am Sonntag waren alle Gläubigen 
zum feierlichen Abschluss in den Auhof eingeladen. 

 
 
 
 

 
 

Liebe BlindenmarkterInnen, liebe Vereinsobleute,  
wir bitten Sie, in Zukunft alle Beiträge für die Bürgerinformation, welche alle 2 Monate erscheint, der 
Gemeinde Blindenmarkt zeitgerecht entweder per E-mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at (Word-Datei, 
Fotos im jpg-Format) zu übermitteln oder persönlich während der Amtsstunden vorbeizubringen.  
Redaktionsschlusstermin für die nächste Ausgabe: 10. Dezember 2014 
 

Medieninhaber u. Redaktion: Marktgemeinde Blindenmarkt - 
Verlags- u. Herstellungsort: Marktgemeinde Blindenmarkt – Herstellung: Eigene Vervielfältigung, 

Druckfehler vorbehalten – Erscheinungsort: Blindenmarkt, Verlagspostamt: 3370 Ybbs 

Neues aus der Pfarre Blindenmarkt 

Impressum 
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Dämmerungseinbrüche: 
Da erfahrungsgemäß jährlich ab Oktober mit Dämmerungseinbrüchen 
gerechnet werden muss, ergeht folgende Bürgerinformation: 
‐ Einbruchszeiten – zwischen 17:00 und 21:00 Uhr 
‐ Täter suchen Tatobjekt, wo   k e i n   Licht brennt 
‐ Gestohlen werden Bargeld, Schmuck, Handy, Notebook und dgl. 
 

Schützende Maßnahmen: 
‐ Viel Licht brennen lassen – möglichst im Innen- u. Außenbereich 
‐ Im Urlaub Nachbarn ersuchen, dass Post aus Briefkästen entfernt wird 
‐ Keine Leitern, Kisten oder andere Gegenstände, welche als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfen 

dienen könnten, im Garten liegen lassen 
‐ Lüften nur wenn man zu Hause ist (ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster u. ganz leicht zu 

überwinden) 
Weiters besteht die Möglichkeit, Kriminalpolizeiliche Beratung seitens der Polizei in Anspruch zu 
nehmen - Bezirkspolizeikommando Melk – Tel. 059133/3130-304 od. 0664/3230198  
(kostenlose, objektive Beratung im Hinblick auf Sicherungseinrichtungen) 
 

Wenn man bemerkt, dass eingebrochen wurde: 
‐ Haus/Wohnung nicht mehr betreten – Polizeinotruf 133 od. 112 – Eintreffen der Polizei abwarten 
‐ Ist man bereits im Haus – nichts verändern/berühren – Polizeinotruf 133 od. 112 
Konfrontation mit Einbrechern: 
‐ Sich bemerkbar machen 
‐ Signale der Anwesenheit geben (Licht aufdrehen, Lärm machen,...) 
‐ Eindruck erwecken, dass mehrere Personen zu Hause sind (Namen rufen - „Karl, Franz kommt her!“) 
‐ Täter Flucht ermöglichen, Fluchtweg freihalten  
‐ Keinen Helden spielen –  Fahnden nach Tätern ist Polizeiarbeit! 
‐ Bedenken, dass der Täter bewaffnet sein könnte 
‐ Polizei rufen! Notruf 133 oder 112 
 

Ersuchen der Polizei – alle verdächtigen Wahrnehmungen bitte der nächstgelegenen Polizeidienststelle 
melden/bekannt geben. Ihre Angaben/Mitteilungen werden vertraulich behandelt, durch Ihre Mitarbeit kann 

ein Großteil der Fälle geklärt werden. 
 
Fahrraddiebstähle: 
Da in letzter Zeit die Fahrraddiebstähle in unserer Region deutlich angestiegen sind, wird wie folgt 
informiert: 
‐ Fahrräder nach Möglichkeit immer in einem versperrbaren Raum (Fahrradraum) abstellen 
‐ Fahrrad im Freien nach Möglichkeit an einen fix verankerten Gegenstand befestigen 
‐ Fahrräder an stark frequentierten Plätzen und bei Dunkelheit an hell erleuchteten Plätzen abstellen 
‐ Das Fahrrad nicht immer am gleichen Platz abstellen  
‐ Immer Rahmen, Vorder- und Hinterrad mit einem Spiralkabel sichern  
‐ Keine wertvollen Gegenstände in einer Gepäckstasche etc. zurücklassen  
‐ Werkzeuge aus Satteltasche nehmen (da es von Gelegenheitsdieben verwendet werden könnte)  
‐ Teure Komponenten (Fahrradcomputer etc.) abnehmen  
‐ Bügel- oder Kabelschlösser verwenden 
‐ Besondere Vorsicht ist bei teuren Fahrrädern geboten (manche  

professionelle Täter stehlen gezielt hochpreisige Exemplare)  
 

Präventive Maßnahmen sofort nach Erwerb eines Fahrrades: 
‐ Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten bzw. Marke/Type, Farbe, 

besondere Kennzeichen, sowie, ganz wichtig – Rahmennummer notieren!! Lichtbild anfertigen 
‐ Im Falle eines Diebstahls unbedingt Anzeige bei der Polizei erstatten (Grund: Es werden 

wiederholt Täter mit einer größeren Anzahl gestohlener Fahrräder angehalten, welche im Falle einer 
unterlassenen Anzeige bzw. einer fehlenden Beschreibung nicht zugeordnet werden können) 

 
 

Für Fragen bei Unklarheiten steht die Polizei gerne zur Verfügung (Tel.Nr 059133/3139) 
Der Dienststellenleiter: Gerhard Hartl  

Die Polizei informiert... 
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für November – Dezember 2014 
Alle Kneippmitglieder aber auch Gäste sind dazu herzlich eingeladen! 

 
Gesundheitsgymnastik – Älter werden fit bleiben! 
Jeden Montag: außer an schulfreien Tagen (bis 24.11.2014) 
  16:30 Uhr in der Volksschulturnhalle  
 mit Gerhard Sachslehner (Lehrwart für Fit-Senioren) 
Für Neueinsteiger (auch für Nichtmitglieder) ist die 1. Stunde gratis.  
 

 Nordic - Walking  
Jeden Mittwoch, 15:30 Uhr Treffpunkt bei der Raika Blindenmarkt mit Ingrid Freynschlag 
Das sanfte und ganzheitliche Ausdauertraining steigert Fitness und Gesundheit und ist 
damit ein idealer Freizeitausgleich zum stressigen Alltag. 
Die Bewegung an der frischen Luft und in der freien Natur ist auch für Anfänger bestens 
geeignet und damit ein echter Jungbrunnen für Körper und Seele. 

 
Kegelabendtermin: 
Samstag: 15. November 2014 
im GH Happy9, Amstetten von 20:00 bis 23:00 Uhr 
Treffpunkt: 19:30 Uhr, Rathaus Blindenmarkt 
Fahrgemeinschaft mit Privat-PKW 
Info: Fam. Leonhartsberger, Tel.: 07473/2421  
 

      Singrunde: Offenes Singen 
       Mittwoch,19. November 2014  

im GH Pitzl  um 19:00 Uhr, Wir treffen uns zum gemeinsamen Singen!  
Die Teilnahme ist frei! 
Wir singen bekannte Lieder und Volkslieder mit vorbereiteten Liedtexten. 
Der Vorsitzende des Kneipp-Aktiv-Clubs Amstetten, Hannes Steinlesberger, wird uns  mit 
seiner Ziehharmonika begleiten 

      Singen:  
x unterstützt die Atemtätigkeit                x regt die Selbstheilungskräfte an 
x löst Verspannungen     x hebt die Stimmung 
x hält das Gedächtnis in Schuss    x macht kontaktfreudiger und 

                          selbstbewusster 
 

Adventfeier mit Ehrungen für treue Mitglieder 
Freitag, 28. November 2014, im GH Pitzl um 17:00 Uhr 
Es gibt wie immer, für jeden Teilnehmer bei unserer Weihnachtsfeier ein kleines Geschenk, 
Gratiskaffee oder Tee! 

 

WIR FREUEN UNS AUF IHRE TEILNAHME! 
Christine RAMLER - Vorsitzende des Kneipp Aktiv Club Blindenmarkt 

3372 Blindenmarkt, Am Graben 1   07473/2468 
Mail: blindenmarkt@kneippbund.at 

 
 

Tag der offenen Tür im Mostviertler Bildungshof 
 

Der Mostviertler Bildungshof ist eine Schule mit den Fachrichtungen Landwirtschaft sowie ländliches 
Betriebs- und Haushaltsmanagement. Wir legen großen Wert auf die persönliche Entwicklung der 
jungen Menschen und wollen sie auf dem Weg zum Erwachsen werden bestmöglich begleiten. Wir 
möchten allen interessierten Jugendlichen unsere Schulformen näher vorstellen: 
 

7. November 2014 - „Lange Nacht der Hauswirtschaft“, 17:00 - 22:00 Uhr, Vorstellung 
der Fachrichtung ländl. Betriebs- und Haushaltmanagement inkl. den Schwerpunktfächern 
„Sozialberufe“  
 

29. November 2014 (17. Jänner 2015), Infotage, 8:30 - 12:30 Uhr, in beiden Fachrichtungen 
Unterricht live erleben in Form von Workshops und persönlichen Gesprächen mit Lehrern und 
Schülern sowie Elterninformation    www.mostviertler-bildungshof.at 

Termine: Kneipp Aktiv-Club Blindenmarkt 
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Kursangebot der Bäuerinnen 

 
Blätterteig/Plunderteig 

 

Seminarbäuerin Andrea Peham, Kursbeitrag: EUR 25,- inkl. Küchenbenützung 
 

19. November 2014, in der Zeit von 13:30 bis 18:00 Uhr  
Volksschule St. Martin, Lindenstraße 2, 3376 St. Martin 
KV: Anni Achleitner, 0664/73504141 
 

20. Jänner 2015, in der Zeit von 18:30 bis 23:00 Uhr 
MHS Blindenmarkt, Lindenstraße 18, 3372 Blindenmarkt   
KV: Margarete Wögerer, 07473/6582 
 
 
Filz dir was  

 

Dekoratives und kleine Geschenksideen für Ostern zaubern oder ein persönliches Lieblingsstück 
herstellen z.B. Handytasche, Brillenetui, Notebookhülle,…  
Seminarbäuerin Andrea Peham, Kursbeitrag: EUR 25,- inkl. Kleinmaterial 
 

3. März 2015, in der Zeit von 13:30 bis 18:00 Uhr 
Volksschule St. Martin, Lindenstraße 2, 3376 St. Martin 
KV: Elfriede Mayrhofer, 0699/10674659 
Max. Teilnehmer-Anzahl: 8 Personen 
(evtl. Zusatztermin 10. März 2015) 
 

 

Chronik 
 

Wir gratulieren zum Jubiläum Einfalt Maria und Ernst, Goldene Hochzeit  
recht herzlich:        Eichhorn Brigitta und Johann, Goldene Hochzeit                  
                      Sonnleitner Ulrike und Josef, Goldene Hochzeit    
                                                                     Ebner Herta, 70. Geburtstag 
                                                       Paungarttner Maria, 75. Geburtstag  
                                                          Rücklinger Rosa, 75. Geburtstag            Besenböck 
Herma, 75.                                 Auer Ingrid, 75. Geburtstag 
                        Moser Ernestine, 80. Geburtstag 
          Gassner Helmut, 85. Geburtstag 
                                        Pirschl August, 90. Geburtstag 
 
Wir gratulieren               Weilharter Pamela und Winninger Rainer, Bachstraße 
zum Hochzeitsfest:   
             
Wir freuen uns über die neuen Eder Julian, Bachstraße 
Erdenbürger und gratulieren:  Brandstätter Emma, Raiffeisenstraße 
                             Govednik Johanna, Hubertendf.-Dr. K. Renner-Straße 
                     Gombos Christian, Maximilianstraße 
                    Luger Niklas, Weitgraben 
                                                 Friedrich Selina, Bachstraße 
                 Rafetzeder Fabian, Ringstraße 
                              Bayrakli Yusuf, Lindenstraße 
                 Geiblinger Jakob, Dr. A. Gasperschitz-Platz 
                                   Reithner Louisa, Harlanderstraße 
                 Schreiner Leonie, Höhenstraße 
     
In Trauer und Dankbarkeit   Swoboda Hertha, Sonnenstraße, im 86. Lebensjahr 
gedenken wir unseren Toten: Haider Helmut, Mühlhausergasse, im 59. Lebensjahr 
            Jülke Heinz, Atzelsdorferstraße, im 66. Lebensjahr 
             Dorn Norbert, Höhenstraße, im 86. Lebensjahr 
                        Hintsteiner Silvana, Auhofstraßa, im 54. Lebensjahr 
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Der nächste Bausprechtag mit Herrn Baumeister Ing. Johann Oberleitner findet je nach 
Bedarf statt. Es wird daher ersucht, bei baulichen Anfragen vorab das Gemeindeamt zwecks 
Terminvereinbarung unter Tel.: 07473/2217-DW 11 zu kontaktieren. 

 

 

Der nächste Sprechtag von Herrn Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (07472/68680) 
findet am Montag, 10. November 2014 sowie 15. Dezember 2014 von 16:45 bis 17:45 Uhr am 
Gemeindeamt statt. 

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 

 

Rechtsanwaltliche Beratung – Sprechtag November/Dezember 
 
 
 
 

Der nächste Sprechtag mit Herrn Mag. Stephan Novotny (0664/14 32 911) findet am  

 
 
 

Dienstag, dem 4. und 18. November 2014 sowie 2. und 16. Dezember 2014 
von 9:15 bis 12:00 Uhr am Gemeindeamt statt. 
    

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 
 

 

Steuerberatung – Sprechtag November/Dezember 
 

 
 

Der nächste Sprechtag mit Herrn Mag. Wolfgang Kainzner (02752/52736) findet am  
 
 
 

Montag, dem 17. November 2014 und 1. Dezember 2014 von 17:00 bis 18:00 Uhr  am 
Gemeindeamt statt. 
 

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 

 

Ärztedienst an Wochenenden und Feiertagen 
 
 
 

Sa-So   1.-   2. November  Dr. Stierschneider, Ferschnitz Tel.: 07473 / 8232 
Sa-So   8.-   9. November  Dr. Hollick, Neumarkt/Y. Tel.: 07412 / 54 028 
Sa-So 15.- 16. November MR Dr. Gabler, Euratsfeld  Tel.: 07474 / 280 
Sa-So 22.- 23. November Dr. Csaicsich, St. Martin Tel.: 07412 / 58 090 
Sa-So 29.- 30. November Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt Tel.: 07473 / 66 677 
 

Sa-Mo   6.-   8. Dezember MR Dr. Gabler, Euratsfeld Tel.: 07474 / 280 
Sa-So 13.- 14. Dezember Dr. Stierschneider, Ferschnitz Tel.: 07473 / 8232 
Sa-So 20.- 21. Dezember Dr. Hollick, Neumarkt/Y. Tel.: 07412 / 54 028 
Mi-Fr 24.- 26. Dezember Dr. Csaicsich, St. Martin Tel.: 07412 / 58 090 
Sa-So 27.- 28. Dezember Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt Tel.: 07473 / 66 677 
Mi        31. Dezember Dr. Stierschneider, Ferschnitz Tel.: 07473 / 8232 

 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
 
 
 

Sa-So   1.-   2. Nov.   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Bahnhofstr. 2             Tel.: 07412 / 524 11 
Sa-So   8.-   9. Nov.   Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5           Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-So 15.- 16. Nov.   Herz Jesu Apotheke, Wieselburg, Bahnhofstr. 11      Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-So 22.- 23. Nov.   Nikolausapotheke Steinakirchen, Unterer Markt 17   Tel.: 07488 / 716 16 
Sa-So 29.- 30. Nov.   Apotheke Blindenmarkt                                              Tel.: 07473 / 2325 
 

Sa-So   6.-   7. Dez.   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Bahnhofstr. 2        Tel.: 07412 / 524 11 
Mo          8. Dez.   Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5       Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-So 13.- 14. Dez.   Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5        Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-So 20.- 21. Dez.   Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11       Tel.: 07416 / 523 16 
Mi        24. Dez.   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Bahnhofstr. 2       Tel.: 07412 / 524 11 
Do        25. Dez.   Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5        Tel.: 07412 / 590 59 
Fr        26. Dez.   Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11       Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-So 27.- 28. Dez.   Nikolausapotheke Steinakirchen, Unterer Markt 17   Tel.: 07488 / 716 16 
Mi           31. Dez.  Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5        Tel.: 07412 / 590 59 

Bausprechtag November/Dezember 

Notarielle Auskunft - Sprechtag  November/Dezember 
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Donnerstag, 27. November 2014, 19:00 Uhr 
 

Raika Saal Blindenmarkt, Eintritt: EUR 12,- 
 

Organisation und Information:   
Ingrid Hintersteiner, Tel.: 0676/662 88 38 (ab 13:00 Uhr) 
 

ANNA RIENER gibt Ihnen einen tiefen Einblick in die Gedankenkraft und macht Ihnen bewusst, wie 
Gedankenmuster Sie von Ihrem Glück oder Ihrem Erfolg abhalten können. Sie zeigt die „mentalen und 
geistigen Stolpersteine“ auf und gibt Ihnen Werkzeuge, sie zu lösen. 
 

 

Am diesjährigen Erntedanksonntag, 21. September 2014, lud der Bauernbund wieder zum traditionellen 
Erntedankfest ins Pfarrheim ein. Nach der heiligen Messe wurden die Besucher mit bäuerlichen 
Köstlichkeiten, Getränken und selbst gemachten Mehlspeisen verwöhnt. 
Obmann ÖKR Franz Haberfellner durfte Nationalrat Georg Strasser als Ehrengast begrüßen.   
 

Weiters waren heuer vor dem Pfarrheim sämtliche Bauernbundgeräte zur Schau ausgestellt. Diese 
Maschinen und Geräte werden den Bauernbundmitgliedern der Ortsgruppe zur Verfügung gestellt. 
Zahlreichen Gäste nutzten die Gelegenheit sich zu informieren, in gemütlicher Runde zu plaudern und 
amüsierten sich bei dem gelungenen Fest.  

 

Ein besonderer Dank gilt den verlässlichen Bauernbundmitgliedern 
für die gespendeten Mehlspeisen und die tatkräftige Mithilfe. 

Foto v.l.n.r.: GR Manfred Fasching, Bgm. Franz Wurzer, GR Johann Distlberger, Pater Franz Krenzel, Rosemarie 
Pichlmayer, Johann Pichlmayer, NR Georg Strasser, GR Ewald Crha, Bgm. a.D. ÖKR Franz Haberfellner und an der 
Harmonika Armin Leitner 

Vortrag: Lebensberatung 

Erntedankfest Blindenmarkt 
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Rechtzeitig zum Schulbeginn wurde 
der Gehsteig im Bereich des 
Kinderspielplatzes - Schulzentrum 
fertiggestellt. Somit können die 
Kinder sicher ihren Schulweg 
benutzen. 
 
Bürgermeister Franz Wurzer, 
Elternvereinsobfrau der Volksschule 
Blindenmarkt Irene Schneider und 
deren Stellvertreterin Karoline 
Parzer konnten sich persönlich 
davon überzeugen. 
 
 
 
 

Rückblick Tag der offenen Tür - Privatpflegeheim Ciuciu 

Sicherer Schulweg - Gehsteig Errichtung  

Neben Landtagsabgeordneter Bgm. 
Michaela Hinterholzer und Bgm. 
Franz Wurzer konnte das Team rund 
um Adina Ciuciu (4.v.r.) viele Gäste 
zum Tag der offenen Tür begrüßen. 

Auf die Besucher warteten einige Aktivitäten wie 
z.B. Luftballon steigen, Tombola, Kinder-
schminken, kulinarische Highlights sowie 
Hausführungen und eine „Gesundheitsstraße“ 
mit Zucker- und Blutdruckmessen. 
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Mitte September wurde Pater Mag. Karl Barton von 
seiner Pfarrgemeinde feierlich verabschiedet. 

 

Der Pfarrgemeinderat und die Blindenmarkter Volkspartei kümmerten sich 
um das leibliche Wohl mit Schmankerln aus der Region. Die Feuerwehr, die 
Jugend- und Trachtenkapelle sowie der Kameradschaftsbund  sorgten für 
eine feierliche Umrahmung im Pfarrhof. Über 350 Personen folgten der 
Einladung und verabschiedeten sich von Pater Karl, der sich nun seinen 
Traum erfüllen will und das Doktorats-Studium fortführen möchte. Während 
Fleisch und Gemüse aus der Region fachmännisch gegrillt und verkostet 
wurde, kamen auch so manch lustige Geschichten von und mit dem Herrn 
Pfarrer auf den Tisch. „Uns verbindet auch eine tiefe Freundschaft, die weit 
über den Kontakt als Bürgermeister und Pfarrer hinausgeht“, lässt 
Bürgermeister Franz Wurzer wissen. Auch Jugendgemeinderat Albert 
Brandstetter erinnerte sich an die Zeit als Ministrant und erzählte von den 
Ausflügen nach Rom, München und in den Vatikan. Pater Karl Barton war  
stets ein Verfechter der Jugendarbeit und so ministrierten noch einmal acht 
ehemalige Ministranten  beim letzten Gottesdienst von Barton als Pfarrer. 

 
 

Die Marktgemeinde Blindenmarkt bedankt sich herzlich bei Pater Karl  
            und wünscht alles Gute & Gottes Segen für die Zukunft! 

 

 
 

 

Eine Wallfahrergruppe aus 
Blindenmarkt machte sich 
auch heuer wieder auf den 
Weg nach Mariazell.  
Die Wallfahrermesse wurde 
von Pater Karl Barton 
zelebriert, an der Orgel 
begleitete Prof. Kurt Dlouhy. 
 

Foto v.l.n.r.: Gerti Hackl, 
Johann Brandstetter, Claudia 
Lackner, Martin Daxberger, 
Katharina Dlouhy, Regina 
Traindl, Johann Distlberger, 
Mathilde Wenisch, Thomas 
Wenisch, Mag. Karl Barton und 
Franz Weidinger 

 „Pfiat di Gott, Herr Pfarrer…“ 

Fußwallfahrt nach Mariazell 


